r 


} 


ten, entgegenſtellt; wir fürchten aber einen Feind, es iſt die 


7 


. Volke > hei Wi energiiche 


= 25 Blut im Innern. 


V 4367. 


Sonntag, 4. Auguſt. (Morgen ⸗ Ausgabe.) 


aD * . a a u in 
i it t tägli tal; am Sonntage u e =. is pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr. Anewärie 1 Thlr. 20 Sgr. 
Der ren une 50 4 Ged. > Beſelungen werden in der CM, . 0 5 A erate nehmen an: in erlin . ctemeper, in e prig: user j 
Expebition (Ketterhagergaſſe Ro. 4) und auswärts bei allen Känigl. oe . 8 Fort, H. ee in Hamburg, Haaſenftein & Vogler, in Frant⸗ 
f Poſt⸗ Aaſtalten angenommen. we ! ä i 0 furt a. M. Jager ſche, in Elbing! Neumann Hartman Buchbdlg. 


unziger 


en 


Jeilung. 


m ä 


„ Auguſt. [Die franzöſiſche Des Ricciotti Garibaldi und dem Director der „Nazione“, Heu, 
utſche Einigung] Trog der Eee | Brenna, wegen eines Artikels gegen Garibaldi. Ricciotti 
arts. die wurde an der Hand, Breuna an der Stirne verwundet. — 
Die Cholera hat in dieſem Jahr von Italien ſchon ſehr zabl⸗ 
reiche Opfer verlangt und ſcheint noch lange nicht zufrieden 
geſtellt zu fein. Der amtliche Bericht über deren Berhee⸗ 
rungen vom 1. Jan. bis 15. Juli d. J. liefert furchtbare 
Zahlen, die Geſammtzahl der Krankheitsfälle beträgt 63 375, 
die der Todesfälle 32,094, (A. Aug. 3) 
Amerika. New. York, 20. Juli. (Aus Mexiko] 
trifft die Nachricht ein, daß Juarez den Hafen von Tampico 
wieder geöffnet habe. Gomez und Canales waren in offenem 
Aufſtande gegen den Führer der Republikaner und batten den 
Staat Tamaulipas für unabhängig erklärt. Aus Vera⸗Cruz 
wird vom 14 gemeldet, daß Frau Juarez baſelbſt eingelrof⸗ 
fen ſei. Das Volk empfing fie mit großem Enthusiasmus. 
Juarez war in der Hauptſtadt angelangt und hatte eine Neu⸗ 
wahl zum Pläſidenten abgelehnt. Vidaurri war in Quere⸗ 
taro erſchoſſen und eine Anzabl anderer Imperialiſten verur⸗ 
theilt worden. Marquez hielt ſich angeblich in der Hauptſtadt 
verborgen. Die öſterreichiſche Fregatte „Ellſabeth“ nahm in 
Vera⸗Cruz Flüchtlinge an Bord. i 


Danzig, den 4. Auguſt. 

»[Flußſchifffahrt.] Im Monat Juli paſſirten die Pleh 
nendorfer Schleuſe beladen: ſtromauf 19 Dampfſchiffe,. 6 Ga⸗ 
barren, 32 kuriſche Kühne, 235 Oderkähne, 1 Barke, 91 Lummen 
und Beldecke und 21 Kühne mit Fiſchen 2c., ftromab: 18 Dampf. 
ſchiffe, 17 kuriſche Kähne, 115 Oderkähne, 1 Barke, 21 Galler und 

iggen, 2 Jagden, 62 Lummen und Beidecke, 207 Kähne, 38 Traf⸗ 
ten eichene Balken, 9 Traften eichene Planken und 105 Traften 
klefern Bauholz; un beladen: ftromauf 1 Dampfſchiff, 1 
kuriſcher Kahn, 7 Oderkähne, 3 Barken 11 Galler und Biggen, 2 
Jagden, 18 Lummen und 242 Kähne. Mit den Fahrzeugen wurden 
u. A. befördert ſtromauf: 6469 Schfl. We en, 120 
Schfl. Roggen, 1275 Scpfl. Gerſte, 180 Schfl. Hafer, ftroman: 
143,908 Schfl. Weizen, 16,413 Schfl. Roggen, 65 Schfl. Gerſte, 
13,619 Schfl. Hafer xx. 

— [Wegeſperre.] Von Montag, den 5. d. M., ab wird 
auf ca. 4 Tage der Uebergang über die Brücke am ſog. Boltengang 
bei Ohra, wegen Reparaturen am Schienenſtrange der Etſenbahn, 
geſperrt werden, wok urch die Paſſage vom Leegenthor nach Bolten ⸗ 
gang in jener Zeit eingeftellt werden muß. 


Graudenz, 2. Auzuſt. N Hochwaſſer. Hafen. 
ürchtungen.] Noch liegen 


„ wird fie v rts 
ft und Energie, ihren 
fürchten keinen Feind von 


großen Drange der Nation, ihr Leben und ihr Sein zu ket⸗ 


Volkes. 
Nienburg, 1. Aug. [Verbot.] Wie man aus einer 


Bekanntmachung der Nedactlon der „Hannoverſchen Landes- Erute viel Hände in Anſpruch nimmt. Der Schifffahrteverkehr 
Zeitung“ erſiebt, iſt auf Befehl des Generalgouverneure v. iſt augenblicklich ein ziemlich lebhafter. Wir zählten etwa 
Voigts⸗Rhetz die fernere Herausgabe der Zeitung bei Vermei⸗ 40 Oderkähne, die hier liegen. — Neue Befürchtungen er⸗ 


Lehrer Jeſſen in Hoyer, Jenſen in Harris und Vinter in 


erhalten. 


© Haufe am 29. Juli.] 
17 L. für das britiſche Muſeum. Es entipinnt ſich dar 


1 
55 
« 


r 


2 


ſbbeille Decorationen und Medaillen. 
Tolmaſchew und der öſterreichlſche Oberſt Schmidt von den 


24 


9 


plan vorzulegen. 
“u 


a 


Nach einer kritischen Discuffion vor halb leeren Bänken wird 


dung einer Strafe von 1000 . unterfagt. Als Veranlaſſung 

dieſer Maßregel nennt die Bekanntmachung einen Artikel 

n No. 175, batirt- Hanzorer, 27. Juli. Der verantwortliche 

Redacteur Weichelt iſt, weil derſelbe den Correſpondenten zu 
nennen ſich weizert, zur Haft gebracht. 

Mögeltondern, 25. Juli. [Dienſtentlaſſung.] Die 


5 Fuß 4 Boll, 2 Zoll mehr als heute Vormittag. (G) 
Tilſ 


Apterp, welche ſich weigerten, dem Könige den Eid zu leiſten, 
aber ein Geſuch einreichten, gegen eine Gehorſamkeitserklärung 
in ihren Stellen verbleiben zu dürfen, haben jetzt ihre 18 9 
Englaud. London. [Verhandlungen im Unter 
MWalpole beantragt das Votum von 
über eine Erörterung, in deren Verlauf mehrere Mitglieder 
für, andere wider die Entfernung der naturgeſchichtlichen 
Sammlungen aus dem Muſeum nach South Kenſington das 
Wort ergreifen. Der Schatzkanzler ſagt, es herrſche ohne 
er große Verwirrung in dieſem Departement, und die 
egierung denke nächſtes Jahr einen beſſeren Einrihtungs- 
Der Poſten wird bewilligt. Lord R. Mon⸗ 
gt das Votum von 705,863 L. zur Unterſtützung 
Volksunterrichtes. Im vergangenen Jahre ſind, wie er 
auseinanderfegt, 80 (Elementar-) Schulen gebaut, 50 ver⸗ 
1 für 61 Lehrer Wehnungen errichtet und 13,586 Schu⸗ 
en 
in 


des evangeliſchen Pfarrers hierſelbſt; die jüdiſche Gemeinde 
war bei der Regierung eingekommen, die Locat⸗Schuliuſpectiona 


aufficht der Rabbiner über jüdiſche Societätsſchulen der geſetz⸗ 
ec iſt die Local-Juftection über dle 


| nur ausnahmemeife und 
im Nothfalle, wo es an einem durch da“ Heſetz berufenen 


Die evangeliſchen und 
Autzübung der ibnen als 


636 mehr als früher) inſpieirt worden. Von 1,510,871 

55 Büchern kn Kindern erſchienen 1,287,000 
bei der Juſpection; 604,000 wurden zur Prüfung vorgeſtellt 
und mehr als fünf Sechstel dieſer Zahl beſtanden gut im Le⸗ 
„Schreiben und Rechnen. In den Abendſchulen zäblte 
man 42,872 Kinder, bedeutend mehr als im vorigen Jahr. 


der Poſten bewilligt. 

Frankreich. Paris. [Decorirung der fremden 
Mufiker.] Die „France“ erzählt: „Geſtern Nachmittag um 6 
Uhr, in dem Augenblicke, wo der Kaiſer von feiner Premenade im 
Boulogner Gehöl! nach den Tuilerien zurücklehrte, halten ib 
die fämmtlichen Muſikcorps im kaiſerlichen Garten vereinigt 
und brachten dem Kaifer ein Abſchiedsſtändchen. Der Kaiſer 
ſprach ihnen in einigen Worten ſeinen Dank aus und ver⸗ 
Der ruſſiſche Oberſt 


Zuſchrift an die Nedaction 

Die einzige er durch die Falkenauer Niederung, die 
fog. Groß Gartzer Trift, deren ſchauderhafter Zuſtand ſchon des 
Defteren in dieſer Zeitung beſprochen wurde, bietet leider immer 
noch Grund zu den gerechteſten Klagen. Das feit undenklicher Zelt 
vorhandene Project, die Straße zu chauſſiren, iſt trotz erneuter An⸗ 
träge Seitens der Bewohner der Niederung bei dem Kreistage im⸗ 
mer nech nicht zur Ausführung gelangt, trop der faft unerſchwiag⸗ 
lichen Kreis. Chauſſeebeiträge, melde die Niederung aufbringen muß. 
Im Frühjahr wollte ſich der Landrath des Marienwerderer 
Kreiſes, Hr. v. Puſch, mit noch einigen anderen Herren, worunter 
namentlich der Hr. Kreisdeputirte, Rittergutsbeſitzer und General ⸗ 
Landſch.⸗Dir. v. Rabe auf Lesnfan, von De Zuftand der Straße, 
der durch die „Danz. Ztg.“ als unerhört geſchildert worden war, 
; 0 überzeugen; jedoch die Herren kamen nur bis bn den Ezapeln- 
[Duell. Cholera.] Mewer Berg, wo der Wagen in dem grundloſen Boden fteden blieb; 


tegimentern, zu welchen die Muſilcorps gehören, find zu Of⸗ 
Eo en der Ehrenlegion, 755 Mute ahne u. - ey Ni 
g n ernannt, und alle Muſiker ohne nahme haben 

die Bidet ae. erhalten.“ 
Genua, 28. Juli. 


* 


als Zeugen des lüngſt überflandenen Hoch waſſert, bie ED 
er beſchaftigt waren. befürchtet man in Folge der ſich 
eee bet Der Neffen f fn en Agen e e 


In Florenz bat geſtern ein Duell ſtatigefunden zwiſchen ſie fühlten ſich daher veranlaßt, da der Or. Krelsdeputirte nut auf 7 Helder 


Chauſſeen zu fahren gewohnt iſt, fie ſich auch keiner Lebensgefahr 


ausſetzen wollten, von der Weiterfahrt bis in die Gartzer Trift vor ⸗ 
läufig ganz Abſtand zu nebmen, mit dem ausgeſprochenen Vorſatze, ſpä⸗ 
zerhin im Sommer die Niederung in dieſer Angelegenheit zu durch ⸗ 
reiſen. Im Laufe dieſer Zeit iſt nun an das Landrathsamt mehr⸗ 
mals die Bitte gerichtet worden, dieſen Vorſatz in Ausführung z 
bringen, bis jetzt iſt dies aber noch nicht geſchehen. Endlich, zit 
wel Monaten, iſt die Gartzer Trift trockengelegt. Seit dieſer Zeit 
And bei der K. Polizeiverwaltung (dem K. Domainen⸗Rentamt zu 
Mewe), jo wie bei dem K. Lanßratheamt zu Marl nwerder viele 
Beſchwerden darüber eingegangen, daß die genannte Straße in dem 
Reviere zu Ad. Janiſchau bob! iſt, fo daß ſäwmt iches Regenwaſſer 
{mitten der Straße ſtehen bleibt. Das K. Landratheamt bat uns 
term 12. April eine Verordnung erlaffen, daß fämmtliche Wege bis 
zum 10. Juni c. ſorgfältig aus zebeſſert und abgerundet fein. müß ⸗ 
ten; einige angrenzende Ortſchaften haben in Folge deſſen auch raſt⸗ 
los an der Gartzer Trift io wie an allen den übrigen Wegen ger 
arbeitet, nur das Rittergut Adl. Janiſchau ſcheint dieſe Verordnung 
ignoriren zu dürfen, denn die Abrundung der betr. Straße in dem 
genannten Reviere iſt trotz mebrfacher Beſchwerden bis jetzt noch 
nicht erfolgt; es find nur nolhdſürſtig die tief ausgefabrenen Geleise 
ugeſtochen worden. Desgleichen entbehrt auch die Brücke über den 
Pana oder Grenzgraben tu der Gartzer Trift, welche der Ortſchaft 
Gr. Gartz gehört, ſelt vergangenem Winter bis auf den deutigen 
Tag (31. Juli) eines Seltengelanders. Man wird es anderwärts 
gewiß für unglaublich halten, daß es im preuß. Staate noch einen 
Ort wie die Gartzer Trift giebt, deren gerechteſte Klagen keine Ab⸗ 
hilfe finden können, und doch kann ſich jeder, der unſere Gegend beſuchen 
will, von der Wahrheit des Geſagten ſelbft überzeugen. R. 


Bermiſchtes. 

Mähr. Oſtrau, 1. Aug. [Die Gruben Exploſton. 
Noch find nicht alle Verunglückte aufgefunden, Obgleich Tag und 
Nacht ununterbrochen gearbeitet wird, jo nimmt doch das Aufwäl⸗ 
tigen und Aufzimmern der verbrochenen Grubenräume zu große Zeit 
in Anſpruch, ſo daß man nur äüßerſt langſam vorzudtingen im 
Stande ift. Bis geſtern Abend 9 Uhr waren im Ganzen zu Tage 
geſchafft 71 Perfonen. Hiervon find 53 todt, 18 am Leben. Letztere 
befinden ſich ſämmtlich auf dem Wege der Beſſerung und ißt bei 
ihnen ein Todesfall nicht mehr zu befürchten. Cinige ſind ſogar 
ſchon aus dem Lazarethe entlaſſen, um ſich unter der Pflege ihrer 
Angehörigen noch vollſtändig zu erholen. Heute ſoll die Beerdigung 
der Verunglückten ftattfinden. Der größte Theil derſelben ſind Ein⸗ 
wohner aus den preußiſchen Grenzorten: Hoſchlalkowitz, Bowſow⸗ 
nik, Ellgott, Ludgje r zowitz, Hultſckia, Langendorf ꝛc. ꝛc. — Der 
kaiſerliche Bergcommiffar hat die Grube felbft befahren; freilich 
war auch er außer Stande, die Enftehung des Unglücks feſtzuftellen. 
neber die Wetterführung im Allgemeinen, ſo wie über die zur Ret⸗ 
tung der Verunglückten getroffenen Maßregeln hat er ſich belobi⸗ 
? proden. — Einen Arbeitäpunkt an welchem 10 Mann 


zinmerung erſt in einigen Tagen zu er⸗ 


un So eben erſchien das 2, Quartalsheft (N 2 0 
2 . Quartalshe 0. h { 
Juni) der Zeitfchrift des K. preuß. Rage Bureaus. & der 


bält auf 121 Druckvogen folgende Aufſätze? Wie hod-beiaftet i. 

Preußen dle Grundſtener dle Kandwieibidäik eine Hache Br 
wortet von Dr. Engel. — Die wahren Berlufte der K. preuß. 
Armee im Kriege bed J. 1866; von demſelben. — Ueber das Ozon 
mit Rückſicht auf Meteorologie und Heilkunde vom Negierungs⸗ 
und Medieinalrath Dr. . — Materialien zur Unfallverſiche⸗ 
rung; von De, Engel. — Durchſchnittspreiſe der wichtigſten e⸗ 
bensmittel für Menſchen und Thiere in den Monaten Februar bis 
April 1867. — Recenſtonen: Dr. S. Neumann, die Reſultate der 
Berliner Volkszählung; von Rich. Bödh; die Tabellen der Berliner 
Börfenzeitung, von K. B. — A — Bekanntmachun⸗ 
gen, das ftatiſtiſche Seminar und die 6. Sitzungsperiode des inter⸗ 
nationalen ſtatiftiſchen Congreſſes betreffend. — Wir bemerken, 125 
das Erſcheinen des vorliegenden 2. Heftes die befte Widerlegung aller 
der vor Kurzem aufgetauchten Gerüchte des Eingehens der oben ger 
nannten Zeitſchrift iſt. Hiervon war, ſeitdem fie vom „Staats- An⸗ 
1 er“ getrennt iſt, niemals die Rede; ihr diesmaliges etwas ver⸗ 
päteted Erſcheinen erklärt ſich ſehr eiufach durch die ſchwierige tvpo⸗ 
ure Herftellung der großen Menge von Tabellen und die Um ⸗ 
äuglichkeſt des Heftes. Die Leſer der Zeitſchriſt empfingen ls jetzt 
berelts 25 Bogen, während ihnen nur 18 bis 20 verſprochen find. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 3. Auguſt. Aufgegeben 2 Uhr 20 Min. 
Angekommen in Danzig 5 Uhr — Min. 


Roggen matte een ee On ae Pim. f 8 
oggen r, r. 332% Pfandbr. 5 
Regultrungspreis. 627 62 W 1 477. do. 10 761 
uguſt 624 2] do 4% do. 823 — 
Sept.⸗Oet .. 56% 57 Lombarden 977. 99 
Rüböl Auguſt .. 11% 11% Oeſtr. National⸗Anl. 54 
Spiritus Auguſt . 22% | 225 Ruſſ. Banknoten ka 835 


5% Pr. Anleihe. . 107 5 Danzig. Priv.⸗B. Act. — 171 
44,05 604: 07 974 16% Amerikaner . . 7730077. 
Stantsfhuldie.... 844 1 845 | Wedhjelcous Sonden 8 784888 


Schiffs⸗Nachrichten. an 
Angekommen von Danzitz: In Hull 30. Juli: Jvanhoe, 
Jackſon; — Snochdrep. M' Kenzte; — in Portland, 80 Juli: Eliza 
Brindley Johnſton; — in Havre, 29. Juli: Carl, Streiſert. 
— — — ——ů— ſ— 


— — — 


Familien⸗Nachrichten. 
Peters Frl. 2 Push mit Herrn Pr. Lt. 
Henning v. Arnim (Norgebnen⸗Wernlgerode). f 
eburten: Ein Sohn: Herrn A. Wehmeyer (Dom. 
Daten). — Eine Tochter; Herm Audelph Mauerhoff (Carls⸗ 
burg); Herrn J. Wasvuz 41 e 
I 2e fte ale Jed geb. Haicpuber efeber) 


Perantwortlicher Nedücteur: 9. Nidert m Danıla. 


— Depeſchen dom 3, Anguſt. 
IR 


org. Ber. in par, e 
6 Memel 330,4 mäßig ee 
b 1 i 

7 Königsberg 332,1 9,8 W ſtark wi Wegen. 
6 Danzig 3834 11.3 NRW. mäßig dedeckt. 
7 Cöslin 333,5 122 N Sa beiter. 
6 Steitin 334,8 116 NW ſchwach * 
6 Putbus 332 120 K mäß bededt. 
6 Berlin 334,9 06 S — bedeckt. 
6 Köln 3342 108 N ſchwach bezogen. 
6 Flensburg 8364 114 N mäßig übe. 

3378 100, KW ſchwach f. bewölkt, 


| 


0 aan 


ir Verpachtung des in der Sandgrube 
No. 2277 belegenen, von der ehemaligen Schul z⸗ 
70 Bleige disponibel gebliebenen Plaßes von 
1441 Quadrat⸗Ruthen Größe auf 3 Jahre, vom 
15. Unguſt d. J. ab haben wir einen Licita⸗ 
tions⸗Termin auf 


den 7. Auguſt 5 


Vormittags 1 


12 Uhr Mittags b 
wird und daß nach Schluß derſelben Nachgebote 
nicht angenommen werden. 
Danzig, den N. Juli 1867. (4357) 
Der Magiſtrat. 


Auction mit Roggen. 


Montag, den 5. Auguſt 
1867, Vormittags 10 Uhr, 
werden die unterzeichne⸗ 
ten Mäkler in öffentlicher 
Auction gegen baare Be⸗ 
zahlung verkaufen: 

ca. 30 Laſten Roggen 

in kleinen Partien, la⸗ 

N bonn, Roſe, 

r. Hanſemann, im 

Schäferei ſchen Waſſer. 

, Mellien Joel. 
Auction. 
Montag, 5. Aug. 1867, 
Nachm. 3 Uhr, 
werden die unterzeichneten Mäk⸗ 
ler im Königl. Seepackhofe 
im Auftrage des Königl. Com⸗ 
merz⸗ u. Admiralitäts⸗Collegii in 
öffentlicher Auction gegen baare 

Bezahlung verkaufen: 
73 Sal. Chlorkalk, 
2 „ Kupfer⸗Vitriol, 


40 „ doppelt kohlenſ. Soda, 
2 7 Mennige, 8 

2 „ Bleiglätte, 

3 „ erhyſtaliſirte Soda, 


26 Kiſten Magneſia, 
66 Fäſſer caleinirte Soda, 
1 Faß Salmiak, 
aus dem Schiffe „Zuma“, Capt. 
Hoole, größtentheils durch See⸗ 
waſſer behhäbigt (4397) 


Mellien. Ehrlich. 
O. A. Müller, 


Fabrik land: u. hauswirthſch. Maſchinen, 
f Berlin, Landsbergerſtr. No. 32, 
wird während des Marktes v. 5. bis 8. Huguft 
in Danzi . ſein und empfiehlt der⸗ 
ſelbe Fleisch chneidemaſchinen mit einem Meſſer 
von 5 % an, Buttermaſchinen von 6 an, 
Bohnenſchneidemaſchinen von 43 % an, Wäſche⸗ 
wringmaſchinen von 7 an, ferner Schleif⸗ 
maſehinen für Meſſer, Scheeren, Senſen x. 
für 20 Gr, fo wie alle anderen Maſchinen 
nach ſeinen illuſtr. Catalogen. (44220 
* 


Blachtungswert 
Zum bevorſtehenden Do- 
minik empfehle e ee 


Er Steinpflaſter, Lebkuchen, Zuckernüſſe, Ca: 
tharinchen a 2% Sgr. de Db. 

ur geneigten Beachtung eines geehrten 
Publikums zeige hiermit ergebenſt au, daß 
während der Dominikszeit außer meinen Stän⸗ 
den an der Reitbahn, auch große Wollweber⸗ 
gaſſe No. 3 mein Fabrikat verkauft wird. 


ermann Thomas, 


itte genau auf meine Firma zug 


zaubſägen Ba: 
2 pfiehlt billigſt 
A. Jeschke, 
— am Krahnthor 
Zur Saat. 

Engliſchen Herbſt⸗ und 
Stoppelrübſamen, ſo wie 
Teltower Rübſamen ꝛe. 
empfiehlt | 

A. Hummler in Elbing, 
(4448) Kunſt⸗ und Handelsgärtner. 


ten 


18 een en : Fabrikant aus Thorn. 


(4520) 


Norddeutscher Lloyd. 


Southampton anlaufend: 


Wöchentliche directe Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 
Bremen und Newyork. 


a 


Von Newyork: Von Bremen: Von Newyork: 
D. auf. 5. Septbr. D. Union au 5. October. 31. October. 
D. „ 17. Auguſt. 12. Septbr D. Hanfa „ 12. October. 7. Novbr 
D. „ 24. Auguſt. 19. Septbr. D. Hermann 7 19. October. 14. Novbr. 
D. „ 31. Auguſt. 20. Septbr. D. Deutſchland „ 26. October. 21. Rovbr. 
D. 7. Septbr. 3. October. D. Bremen „ 2. Novbr. 28. Nopbr. 
D. „ 14. Septbr. 10. October. D. Amerika 9. Novbr. 5. Decbr. 
D. fi 1. Septbr. 17. October. D. Weſer „ 16. Novbr. 12. Decbr. 
D. Newyork „ 28. Septbr. 24. October. | D. Newyork „B. Novbr. 19. Decbr. 


und ferner von Bremen jeden Sonnabend, von Newyork jeden Donne 
Paſſage⸗Preiſe: Bis auf Weiteres: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 


von Southampton jeden Dienſtag. 
15 b Zwiſchended 60 Thlr. Eten 2 


incl. Belöftigung. Kinder unter zehn Jabren auf allen Plätzen die Hälfte, Säuglinge 3 Tyaler Courant. 
Güterfracht: Bis auf Weiteres & 2 10 mit 15 2 Primage pr: en ie Midge für alle Waaren. 
Poſt. Dieſe Dampfer führen ſowohl die deutſche als auch die Vereinigten⸗Staaten⸗Poſt, ſowie die Prussian elosed mail, 


Du, 19 0 ir Beuienbenben 17 105 müſſen d 5 1 mung aim 
u verſendende Correſpondenz erreicht die iffe i | 
Montag 11 Uhr 40 Wein ' x 20, Nein l 


(1817) 


Eröffnung Sonntag den 4. Auguſt. 
Auf dem Heumarkte. ö 


Von Morgens 9 bis Abends 10 Uhr (Abends bei Gasbeleuchtung). 


Willardt's großes anatomiſches Muſeum, 


enthaltend 1000 Präparate, darunter ſolche, die in künſtleriſcher wie 
wiſſenſchaftlicher Hinſicht alles bisher Gezeigte übertreffen, und in kei⸗ 
nem Muſeum weiter vorhanden find, 

Ganz beſonders wird das P. T. Publikum auf 16 lebensgroße geöffnete Bir 
guren aufmerkſam gemacht, worunter ſich die weltberühmte anatomiſche Ve⸗ 
78 nus befindet, die bis in die kleinſten Theile des menſchlſchen Körpers zerlegt und 
erklärt wird. Außerdem bietet 

Die Ethnologie, Völkerkunde, 

Embrfologie, Entwickelung des Menſchen, 
Anatomie, Zergliederung des menſchlichen Körpers, 
pathologiſche Anatomie, Krankheiten, 
Gynäkologie, Frauenkrankheiten, Geburtshilfe, 
Phrenologle, Schädellehre, und 
Poyſtologle, e 
dem Beſucher Gelegenheit, einen Blick in die gehelmften Werkſtätten des menſchlichen Organismus zu 
werfen, und ſo durch Erkennung der wunderbaren Schöpfung ſein eigenes Ich zu ſchätzen, und durch 
woraliſchen Lebenswandel fein Wohl zu fördern. (4428) 


Großer 2 


eines D 


zz a3 3 2 


orrath Pianofortes (Transport⸗Koſten zu erfparen) zum billigſten Preiſe. % Biene 
u 
2 
S 
85 
+ 
= 4 1 mit dreifacher Ober⸗ und Unterverſpreitzung in Mahagoni⸗ = 
x Salon⸗Flügel und eo 8 bag Fax 
Trotz den ermäßigten Preiſen leiſte ich für jedes von mir gekaufte Piano⸗ O2 


forte mehrjährige Garantie, ; VE 
Marienburg, hohe Lauben No. 32. (4419) Re 


C. H. Wegner, 
Tianeferr e 5 6 


— 


> 
82 


W. 5 


log, 


Gold⸗ und Silberarbeiter aus Bismark in Sachen, 
Lange Buden, Wallſeite No. 15, 


empfiehlt während des Dominiks ſelbſt gearbeitete Gold⸗ und Silberwaaren, fo wie franz. vergol⸗ 
dete Bijouterie, ächte Corallen, a a Schmuck (Jet) u. dgl. Der Gehalt des Goldes i an den 


Waaren und Karten bemerkt; altes Gold und Silber nimmt zu den höchſten Preiſen an. 


Lange Buden No. 15. Bude mit Firma: W. Pflog. 
Holz⸗Anction. Haarzöpfe, Chignons, Da⸗ 


Am Dienftag, den 6, Auguſt er., Nach⸗ H Chignon⸗ Tou⸗ 
mittags 4 Uhr > follen 307 5 enthaltend men ſch eitel, nee Pa arm { —— 
e, one W ui" 
e Fuß, un „ ca. 3 e 
Kublfuß, ſichtene Mauerlatten, Durchſchnittslänge Louis Wilder; Friseur, 
Ziegengaſſe No. 5. 
zum Hgarſchneiden u. Friſiren 


265 Fuß, lagernd auf der Weichſel bei Heubuder 
Kämpe, in unſerm Geſchäftslocal, Nee ie Salt n 

f alo empf. bei ſofortiger guter Be⸗ 

dienung Louis Willdorir, Friſeur, 


No. 32, in öffentlicher Auction meſſtbietend ges 
Ziegengaſſe No. 5. 


| 

gen baare Zahlung durch unſeren Taxator vers 

kauft werden. Die Hölzer können von heute ab 
ravatten, Shlipſe, Schleifen, Shawls, Ober: 
hemden, Unterhoſen, Socken, Chemiſettes, 


an Ort und Stelle beſichtigt werden und wird 
Herr Holzkapitain C. Schilke bereit 88 107 
DE ti 1867. 1 Seen ee cee een He dre, 
* 1 4 ummi „ rfümerie⸗, Galanterie⸗Waaren, 
Königl. Da lehus⸗Naſſe. Bürſten und Kämme, verkaufe ich räumungshal⸗ 
ber ſehr billig. Schildpatt⸗, Friſir⸗, Tas 
chen⸗ und Einſteckkämme zu herabgeießten 


G funde fichtene % 77 Yu % U. 1% 
reiſen emp 


zoll. polniſche Mauerlatten, wie auch ge⸗ 
ſchnittene Kreuzhoͤlzer in jeder Länge u. Stärke 
find stets zu haben Steindamm No. 9. (3794 


a € W; 1 5 
mann Do. 9.679) Louis Willdorff, Ziegeng. 5. 
Apotheken u. Droguerien, Ag Nollen beiten engl. Asphalt: 
welche geneigt find einen eicht verkäuflichen Ar: Dachfilz ſind im Ganzen oder 


titel gegen ſehr gute Prooiſion in Commiſſton etheilt billig zu verk aufen durch 
„ wollen ihre Adreſſen gef, unter Chiffre 0 5 
K. im Sale dal von Eugen Fort $ e 12. ann I üller, Ber 
7. 


2 „im, 9) 
in Leipzig niederlegen. (4416). Deo. 29. FN 
K or £ en ne e ft da e fe 
i en. beilen. Gegen erſen ö 
Spitze Bierkorken, bei Abnahme von 30 perabfolge ich ein vegetabiliſches Matei als Prä. 
Mille per Mille a ½/ 14. franco. Muſter gratis, 
Anfragen zu frankiren. 4477) 
A. Beyer, Korkjabr. in Weſel. 


2 der a 00 J 101 Langen Markt oder in 
den nächſten Parallelſtraßen derſelben wird 

zum J. October eine Wohngelegenheit von 1 

möblirten Zimmer nebſt Kabinet und einem 

wöglichſt unten gelegenen unmöblirten Zimmer 

gerne Offerten unter No. 4469 in der Ex ped. 
. Ztg. 


ſchaͤdlich macht. * 
een, Oertel, Apotb. 1. Safe 


12 Ochſen find auf Dos 
miuium Prangſchin zu ver: 
kaufen. (4456) 


DR 
N) 7/n 
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. ß. .. * 


— —AãG—YV DDD 7˖—r—; 
—. 


Bremen‘ tragen und die per Prussian closed 
wenn dieſelbe ſpäteſtens mit dem an jedem 
ihr 40 Minuten Vormittags von Köln abzulaſſenden Zuge erpedirt wird. 
Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienten in Bremen und deren inlandiſche Agenten, ſo die 
Die Dir:ction des Norddeutschen Lloyd. 
Orinemseun, Director. 


H. Peters, Procurant. 


eneften engl. Malſchering 
ſchott. Ihlen⸗Hering - 


offerirt billigit 


385) 


F. W. Lehmann, 
Comtoir: Hundegaſſe No. 124. 


Der Hauptverein Weſt⸗ 
preußiſcher Landwirthe 


bält am 28. und 29. Auguſt d. 5 in Marien⸗ 
werder fein fünſtes Wanderfeſt ab. Bei dieſer 
Gelegenheit findet eine Ausſtellung von Pferden, 
Rindvieh, Schafen, Schweinen, 9 
Ergeugniſſen und landwirthſchaftl. Maſchinen 
und Geräthen aller Art, ſowie eine 
derartiger U a rer ſtatt. Der 
Preis eines Looſes, das gleichzeitig zum Beſuche 
der Ausſtellung am erſten Tage ＋ iſt 
10 Fun, während das Eintrittsgeld ohne Loos 
für nur einmaligen Beſuch an dieſem Tage 
5 Kr, betragen wird. Looſe ſind zu haben: 
in Danzig: im Generalſecretariate, Langgaſſe 
No. 55, und in der Niederlage landw. Ma⸗ 
ſchinen und Geräthe, Laſtabie No 36; 
in Marienwerder: bei Herren Buchhändler 
Levyſohn, Kaufmann Kuntze, Kaufmann 
Zobel, Kaufmann Wisniewski u. Kauf 
mann Mikeſch, F 
außerdem bei allen Vorſtänden der centralilitten 
landwirthſchaftlichen Vereine. 2039 


Auf dem eumaß te. 
ag, J. Tarwitt's 
oßes mechaniſch⸗ 2 Err Kun 5 und 


r 
& lachtent roße Vorſtellungen. 


Auf dem Henmarkte in dem dazu 
bauten Theater wird der europäijch be: 
rühmte 5 


Casanova Nemetüu 


mit ſeinen 5 mi 4 Löwen und Leoparden wäh. 
rend der Dominiksmeſfe täglich Vorftellungen ge⸗ 
ben, und zwar Sonntag den 4. Auguſt erſte um 5 
Uhr, zweſte 7 Uhr; nach — der zweiten Vor · 
ſtellung Fütterung ſämmtlicher Thiere. 

Um zahlreichen Zuſpruch bittet 

1. Pag 23 4, 2 flat 8. und 3, Pap 

„Platz 75 Au, 2. Plaz und 3. Pla 
- Sg. Militaſrs ohne Charge auf u laß 

G 


Jede folgenden Tage mehrere Sr n 
Spliedt's Concert⸗Salon 
in Jäſchkenthal. 


Sonntag den 4. d. Mts.: 
Vocal: und Inftrumental:Coneert der 
Geſchwiſter Roller aus Böhmen. 

Anfang 43 Uhr. Entrée 2% Sgr. 
(4497) Aug. Er. Schultz. 


Seebad Bröſen. 


Heute Sonntag, den 4. Auguſt c., nach 
dem Wettrennen 


großes Concert * 
ausgeführt vom ganzen Muſichor des 
J Leibbuſaren Regiments No. 1. Abends 


5 brillante Illumination des sangen Gartens. 
Entrée 2 u 4516 Keil. 


2 ——— — 
* 5 4 1 
Selonke's Etablisseiment. 
tag, den 4. Auguſt. Vorſtellung u. 
G jowie Auftreten der Herren Gou⸗ 
let Sanger. U. A.: Der Tag des 
Luartett mit Waldhörner⸗Begleitung. 85 
cheu⸗Polka, Quartett. Bräutigam und Eher 
mann, komiſches Duett von Gense, vorge⸗ 
tragen von den Hrn. Metz u. Werner. Der 
fidele Schuſterjunge, vorgetragen von Hrn. 
offmann, enſteher Pietſch, komiſche 
arftellung der Herren Aſcher u. Werner. Eine 
Partie Sechsundſechszig, komiſches Duett 
von Genet, vorgetragen von den Herren Metz 
mische 3 2 e gute 25 find — for 
utermezzo m „ Poſau⸗ 
Nn Viſtou- Solo, Aae 2 
ann. 
Anfang 41 Uhr (bei ungünſtigem Wetter 
im Saale 97 W Entrée 5 2 ee 
Montag, 5. Auguſt: Auftreten der Leip⸗ 
ee ek un Gonpletfänger:Ge: 
ellſchaft, ſo 
Concert. U. A.: Die muſika 
älterin, komiſche Daritellerin 
r eu 2 
ungene udchen, ö 
Müller und Schultze, k en Duett (Herr 
Neumann, Herr Hoffmann), Anf 6 Uhr. 


